
Vorwort.
Ein Versprechen , durch das ich mich einer Anzahl von

Hörern und Freunden gegenüber gebunden habe , nöligk
mich , vorliegende Predigtreihe der Öffentlichkeit zu über¬

geben . Die Ansprachen sind unverändert niedergeschrieben ,
wie sie gehalten wurden . Zch weiß , wie unvollkommen und

mangelhaft sie sind , zumal das gesprochene Wort viel an
Wärme und Leben verliert , wenn es im Druck erscheint.
Es ist nur ein Stammeln von der Größe und Herrlichkeit
des Königs . Der aber das unvollkommene Menschenwort
segnen kann , wird durch seinen Geist auch diese Predigten
dienen lassen zur Verherrlichung seines großen Namens
und zur Erkenntnis seiner Siegesmacht .

Annweiler , im Christmond 1928.

Der Verfasser .
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